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Vorwort

In Dahenfeld steht das tradi-
tionelle Dorffest an. Ortsvor-
steher Stefan Erlewein gab 

im Gespräch außerdem Einbli-
cke in vergangene und bevor-
stehende Projekte. 

Beim TSV Viktoria Stein laufen 
die Vorbereitungen für das 
jährliche Sportfest auf Hoch-
touren. Als besonderes High-
light lädt der Verein in diesem 
Jahr zu einem Benefizspiel ein. 
Die Erlöse des Festwochenen-
des kommen dem Global Uni-
ted FC und der Stiftung „Große 
Hilfe für kleine Helden“ zugute. 
Nähere Infos dazu finden Sie in 
dieser Ausgabe. 

Sportlich wird es auch beim 
diesjährigen Motorman Run. 
Aktuell gibt es noch freie Plät-
ze. Der TSV Neuenstadt sucht 
außerdem Helferinnen und 

Helfer für dieses jährliche 
Highlight. 

Neues gibt es auch aus den 
Gemeinden: In Neuenstadt gibt 
es jetzt die „Lauschtouren“. Das 
s ind digita le Guides,  d ie          
Geschichte erlebbar machen. 
Weitere Informationen dazu 
gibt es im Beitrag. Außerdem 
informieren wir über eine Akti-
on, die die Bürgermeister in der 
Region beschäftigt. „Kommu-
nen am Limit“ sollte deutlich 
machen, dass die Finanzierung 
der Projekte der Kommunen 
aktuell schwieriger wird. Was 
es damit auf sich hat, lesen Sie 
ab Seite 8.

Aber auch aus den Unterneh-
men gibt es Neues zu berich-
ten: Jessica Hörr aus Oedheim 
hat vor kurzem eine sozial-  
pädagogische Pflegebera-

tungsstelle gegründet. In ihren 
Beratungen informiert sie über 
die Unterstützungsmöglichkei-
ten im Pflegefall. In Neuenstadt 
gibt es ebenfalls eine Neueröff-
nung: In der Öhringer Straße 
wurde der Imbiss wieder geöff-
net. Luxaro Kebap bietet dort 
Speisen und Getränke an und 
freut sich auf viele neue Gäste. 

Und der Dorfladen in Jagst-
hausen sucht dringend Ver-
stärkung und gibt Einblicke in 
ihre Arbeit. 

Nicht zuletzt finden Sie auch in 
dieser Ausgabe eine Reise-
nachbetrachtung meines Va-
ters, Peter Seemüller, der aktu-
ell wieder im Lande ist. 

Ich wünsche Ihnen also viel 
Spaß beim Schmökern. Und 
kommen Sie weiterhin gut 
durch die heißen Tage. 

Mit den besten Grüßen

Ihre Mia Seemüller

Ortsbote folgen:
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Die Sicherstellung der 
Nahversorgung der Da-
henfelder Bürgerinnen 

und Bürger ist seit Jahren 
Thema im Ortschaftsrat. 
„Durch eine glückliche Fü-
gung“, so erzählt Stefan Erle-
wein, „konnte Dahenfeld im 
September 2025 mit einem 
„Tante M“ die Lebensmittel-
versorgung im Ort sichern“. 

Dort gibt es Lebensmittel aus 
der Region und alles, was die 
Bürgerinnen und Bürger für 
den täglichen Bedarf benöti-
gen. „Anfangs waren viele 
skeptisch, ob ein solcher La-
den in unsere Gemeinde 
passt“, erinnert sich Erlewein. 
„Mittlerweile, fast ein Jahr 
nach Eröffnung, lässt sich aber 
sagen: es passt.“ Der „Tante 
M“-Markt wird von einer orts-
ansässigen Familie geführt. Im 
Vorraum finden sich einige 
gemütliche Sitzgelegenheiten. 
Dort trifft sich Jung und Alt 
zum Kartenspielen, zum regel-
mäßigen Stammtisch oder 
zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken.  

Auch die Notfallversorgung 
und die Nachbarschaftshilfe 

Der Neckarsulmer Stadtteil Dahenfeld ist ein Ort mit Geschichte. Im Gespräch blickt Ortsvorsteher Stefan Erlewein zurück 
und gibt einen Ausblick auf die kommenden Projekte in der Kommune.  

Dahenfeld im Fokus
 Ortsvorsteher Stefan Erlewein im Gespräch 

ThemaThema

wurden jüngst gesichert. Vier 
„Helfer vor Ort“ sind in dem 
beschaulichen Ort aktiv und 
sorgen dafür, dass in Notfällen 
innerhalb kürzester Zeit Hilfe 
am Einsatzort eintrifft. Die Ein-
führung der „hilver-App“, die 
auch in weiteren Gemeinden 
in der Region mittlerweile aktiv 
ist, war ein weiterer wichtiger 
Meilenstein, sagt Erlewein. 
„Wir haben inzwischen über 
50 Helferinnen und Helfer“, 
berichtet er. Während unse-
rem Gespräch greift der Orts-
vorsteher zu seinem Handy, 
als er plötzlich eine Benach-
richtigung der hilver-App be-
kommt. Jemand bittet um 
Unterstützung bei der Abho-
lung eines Paketes. Das und 
viele weitere Unterstützungs-
möglichkeiten bietet die App.  

Der Ausbau der Kinderbetreu-
ung ist für Erlewein ebenfalls 
ein wichtiges Anliegen. Und 
die Kinder können in Neckar-
sulm sogar mitreden: Bei einer 
Aktion der Stadt Neckarsulm 
investierten die Verantwortli-
chen Zeit, um mit den Kindern 
die Gestaltung eines neuen 
Spielplatzes zu besprechen. 
Bunte, selbstgemalte Bilder 

sowie Entwürfe einer neuen 
Spielgelegenheit, konnten von 
den Kindern eingereicht wer-
den. Aufgrund dieser Initiative 
wird in der Oststraße der alte 
Spielplatz komplett erneuert. 
Eine weitere Aktion der Schü-
lerinnen und Schüler im Ort 
setzt sich für einen sicheren 
Radweg in Richtung Neckar-
sulm ein.  

Ein weiteres Thema, das Orts-
vorsteher Erlewein beschäf-
tigt, sind die Windkraftanlagen 
in der Region. Er erklärt, dass 
die aktuellen Pläne vorsehen, 
dass sichtbar zu beiden Seiten 
des Ortes Windkraftanlagen 
errichtet werden. Eine zu Neu-
enstadt gehörende, die auf der 

anderen Seite als Kooperation 
zwischen Er lenbach und 
Neckarsulm. „Wir brauchen 
den Fortschritt und es ist 
wichtig, dass wir unseren Bei-
trag leisten“, sagt Erlewein. 
„Aber von zwei Seiten so nah 
am Ort erzeugt ein wenig 
Skepsis bei mir“, ergänzt er. 
„Im Moment sind wir aber 
noch am Prüfen, was genau 
da auf uns zukommt“.  

Ansonsten soll Dahenfeld wei-
terhin auch für Familien und 
Ortsansässige eine attraktive 
Wohngelegenheit bieten. Mit 
den zwei Neubaugebieten im 
Ort wird dies gesichert. Im 
Baugebiet Brunnengasse hatte 
sich die Erschließung immer 
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weiter verschoben. Das, so Er-
lewein, sei unter anderem we-
gen der gestiegenen Zinsen 
etwas problematisch. Auch die 
notwendigen archäologischen 
Ausgrabungen hatten die Er-
schließung verzögert. Schon 
bald sollen dort 11 Wohnein-
heiten in zwei Mehrfamilien-
häusern entstehen. 20 Einfami-
lienhäuser und Wohnanlagen 
mit insgesamt 18 Wohnungen 
entstehen im Baugebiet Kasten- 
äcker. Wann genau die Aus-
schreibung der Einheiten und 
Grundstücke beginnt, ist der-
zeit noch unklar. „Uns wäre es 
natürlich recht, wenn wir das 
so schnell wie möglich ma-
chen können“, sagt der Orts-
vorsteher. Mittlerweile ist der 
Ort außerdem zu fast 90 % mit 
Glasfaser-Internet ausgestattet.  

Ein wichtiger Beitrag für die 
Familien im Ort war auch die 
Sanierung des Schulhofes der 
ortsansässigen Grundschule. 
55 Schülerinnen und Schüler 
gehen dort täglich in die 
Schule. Die Sanierung war 
schon vor einigen Jahren erst-
mals Thema im Ortschafts- 
und Gemeinderat. „Das War-
ten hat sich wirklich gelohnt“, 
freut sich Erlewein.  

Im Vorgarten der Schule be-

wirtschaften die Schülerinnen 
und Schüler gemeinsam einen 
beschaulichen Gemüsegarten. 
In kleinen Beeten pflanzen 
und pflegen sie Gemüse, dar-
unter Tomaten, Fenchel und 
vieles Weitere. Die Beschrif-
tungen für die Beete sind von 
den Kindern selbst bunt ge-
staltet worden. Der ganze Ort 
packt mit an: Während der 
Ferien oder an den Wochen-
enden beteiligen sich auch die 
Eltern der Kinder beim Gießen 
der Pflanzen. „Die Ernte neh-
men die Kinder mit nach Hau-
se oder verarbeiten sie in der 
Schule weiter“, erzählt Andrea 
Proffen, die an der Schule un-
terrichtet. „Mitten in diesem 
friedlichen Ambiente steht zu-
dem ein neues Freiluftklassen-
zimmer. Dort können die 
Schülerinnen und Schüler ge-
meinsam lernen, musizieren 
oder die Pause verbringen. Für 
die Kinder ist das ein kleines 
Paradies“, so Andrea Proffen. 

Im nächsten Jahr feiert der Ort 
sein 850-jähriges Bestehen. 
Die Verwaltung plant zahlrei-
che Attraktionen für Jung und 
Alt anlässlich dieses Meilen-
steins in der Geschichte des 
Ortes. Ausführliche Informati-
onen dazu folgen zu Beginn 
des neuen Jahres.

TÜV-Rheinland geprüft

10 Jahre Gewährleistung

Festpreis & Sauberkeit

Balkonsanierung

Schimmelbeseitigung

 Abdichtungen 

 NASSE WÄNDE? 
 FEUCHTER KELLER? 

Ihr Spezialist zur Sanierung von  
Schimmel- und Feuchtigkeitsschäden
Feuchtigkeit ist ein häufig auftretendes 
Problem, das Eigenheimbesitzern 
Sorgen bereitet. Deshalb haben wir 
wirksame und geprüfte Systemlösungen 
für Ihren Keller, Wohnraum, Balkon oder 
auch Ihre Garage entwickelt. Vereinba-
ren Sie jetzt einen Analysetermin und 
profitieren Sie von über 30 Jahren Erfah-
rung und mehr als 120.000 erfolgreichen 
Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. 
Kompetente und ausgebildete  
Mitarbeiter machen auch Ihr Zuhause 
wieder behaglich und bewohnbar.

www.isotec-tremel-hn.de

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel HN GmbH
Dieselstraße 10, 74172 Neckarsulm- Dahenfeld
t 07139 - 93 75 486 
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Bereits um 17:00 Uhr be-
ginnt die Bewirtung rund 
um die Alte Kelter, ehe 

ab 20:30 Uhr die Besucherin-
nen und Besucher auf der 
großen Außenbühne von der 
Band „Die Dahenfelder“ musi-
kalisch verwöhnt werden. 

Der Sonntag beginnt um 10:30 
Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst, in dem der Po-
sauenchor und der Kirchen-
chor zusammen mit der Ge-
meinde den gesanglichen 
Rahmen bilden. Ab 11:00 Uhr 
startet dann die Bewirtung und 

Die Dahenfelder Vereine laden ein zum traditionellen Dorffest vom 18. bis zum 20. Juli. Am Samstag um 18:00 Uhr wird 
Oberbürgermeister Steffen Hertwig das diesjährige Fest mit dem Fassanstich eröffnen, musikalisch begleitet von DaChor, 
dem Chor des Musik- und Gesangvereins Dahenfeld.

Dahenfelder Dorffest
 Festwochenende rund um die Alte Kelter 

VeranstaltungVeranstaltung

sorgt an zahlreichen Ständen 
für das kulinarische Wohl der 
Gäste. Ob Flammkuchen, 
Hähnchen oder Schnitzel, es 
ist für alle Geschmäcker etwas 
dabei. Für den kleinen Hunger 
zwischendurch lädt der Waf-
felstand zum Essen ein. Kaffee, 
Kuchen und eine Eisdiele gibt 
es im Remigiuscafe im Ge-
meindesaal. 

Aber auch für Aktionen ist 
wieder ausreichend gesorgt. 
Eine Spielstraße garantiert ab 
14:00 Uhr Spiel und Spaß für 
die kleinsten Besucher. Auf der 

großen Außenbühne bieten 
neben Kapellen aus Oedheim 
und Bachenau auch das MGV 
Bandcamp bunte und ab-
wechslungsreiche musikali-
sche Unterhaltung. Um 21:00 
Uhr wird schließlich das WM- 
Finale live auf der Außenbühne 
übertragen. Auch ohne deut-
sche Beteiligung wird das 
Endspiel sicherlich ein unter-
haltsames Highlight werden.

Am Montag findet der traditi-
onelle Kindernachmittag statt. 
Der Dahenfelder Kindergarten 
und die Grundschule führen 

mit ihrem Programm durch 
den Nachmittag. Im Remigi-
uscafe gibt es Kaffee und Ku-
chen. 

Für den Unterhaltungsbereich 
sind auch in diesem Jahr die 
„Wild Dancers“ wieder mit da-
bei. Mit „Perfect Heat“ auf der 
großen Außenbühne geht das 
Dahenfelder Dorffest am 
Montagabend feierlich zu 
Ende.

Von Neckarsulm oder Neuen-
stadt ist das Fest bequem mit 
dem Linienbus zu erreichen.
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Endlich wird wieder gerockt!
 „Rock im Städtle” am Samstag, 08. August auf dem Neuenstadter Marktplatz 

Im Jahr 2007 fand zum ersten Mal die Veranstaltung „Rock im Städtle“ statt. Seither ist sie eine feste Größe im 
Veranstaltungskalender vom Stadtmarketingverein „Wir für Neuenstadt“.
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Der große Zuspruch führte 
zu dem Entschluss, diese 
Veranstaltung weiterzu-

führen und damit das kulturel-
le Angebot in Neuenstadt zu 
erweitern. Zusätzlich war es 
dem Stadtmarketingverein ein 
Anliegen, den Menschen in und 
um Neuenstadt „das Städtle“ 
näherzubringen und den Da-
heimgebliebenen in der Ferien-
zeit etwas zu bieten.

„Rock im Städtle“ ist eine kuli-
narische Rocknacht, bei der 
diese drei Bands ordentlich 
einheizen werden:

ROSTich - Jedoch nicht ein-
gerostet! Ein bunt zusammen-
gewürfelter Haufen, der den 
Geist der 70er Jahre aus dem 
Keller zerrt, ihm eine Lederja-
cke überwirft und ihn ordent-
lich durch den Wolf dreht. Sie 
bieten keinen klinisch reinen 
Sound aus der Konserve, son-
dern rauen Gitarrenrock, der 
noch nach Schweiß, Röhren-
verstärker und ein bisschen 
Kontrollverlust klingt.

Frisch, groovy und saxy - das 
sind Biggi & the Fäbs! Biggi Kä-

fer ist Frontfrau und Aushänge-
schild der Heilbronner Cover-
band. Die Ausnahmesängerin 
rockt seit über 30 Jahren die 
Bühnen Deutschlands und 
zeigte 2024 ihr Können bei 
„The Voice of Germany“. Biggi 
kehrte musikalisch in ihre Hei-
matstadt Heilbronn zurück 
und gründete mit You Lee an 
den Drums Biggi & The Fäbs! 
Das Repertoire ihrer Band ist 
stilistisch vielfältig und reicht 
von groovy-funkigen Songs 
von „Mothers Finest“ und „Po-
lice“ bis hin zu coolen Rock- 
Klassikern, von Led Zeppelin 
bis Janis Joplin. Dabei inter-
pretieren Biggi und ihre fabel-
haften Musiker die Songs auf 
ihre ganz eigene Weise.

Die ungarische Tribute-Band 
Iron Maidnem hat bereits auf 
unzähligen großen Festivals die 
Hits der Kult-Hardrocker Iron 
Maiden zum Besten gegeben - 
jetzt machen sie Halt in Neuen-
stadt und haben über 70 Songs 
ihrer Idole aus Großbritannien 
im Gepäck. Die Band ist be-
kannt für ein Höchstmaß an 
Professionalität, nicht nur 
durch musikalische Leistung, 

VeranstaltungVeranstaltung

sondern auch in Bezug auf 
ihre erstklassige Bühnenshow.
Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf den ersten sieben Alben, 
die zwischen 1980 und 1988 
veröffentlicht wurden und 
noch heute zu den besten Al-
ben des „New Wave of British 
Heavy Metal“ zählen. Das 
Repertoire der Jungs beinhal-
tet aber auch Songs jüngerer 
Alben wie zum Beispiel „Brigh-
ter Than A Thousand Suns“ und 
„When the Wild Wind Blows“. 
Man darf also gespannt sein, 

was die Jungs Neuenstadt 
diesmal um die Ohren hauen 
werden.

Und auch das Essensangebot 
der Veranstaltung kann sich 
sehen lassen und kommt mit 
verschiedenen Leckereien vom 
Gasthaus Hirsch aus Lampolds- 
hausen. Das kulinarische Ange-
bot wird mit Crêpes und Waf-
feln von Mr. und Mrs. Candy 
abgerundet. Dazu gibt es       
leckere Weine, Cocktails und 
verschiedene Biere vom Fass.

Auch in diesem Jahr freut sich der Stadtmarketingverein 
„Wir für Neuenstadt“ auf viele Künstlerinnen und Künstler 
und ihre kreativen Werke am Kirchweih-Sonntag.

Ob als Kunsthandwerker, Bastler, Künstler oder Hobbykünstler – im 
schönen Stifts-Park können Werke aus fast allen Bereichen des 
Kunsthandwerks präsentiert und verkauft werden. Es wäre doch 
schade, wenn die mit viel Liebe hergestellten Produkte und Werke 
nicht ausgestellt, bestaunt und gekauft werden könnten.

Sowohl für den Hobbykünstlermarkt als auch für den Flohmarkt 
(jeweils am 13.09.2026) gibt es noch freie Plätze. Interessierte 
können sich unter willkommen@wir-fuer-neuenstadt.de melden. 
„Wir für Neuenstadt“ freut sich auf ein vielfältiges Angebot.

Noch freie Plätze beim 
Hobbykünstlermarkt und Flohmarkt



8						      Ortsbote für Neuenstadt & Umgebung 5/2026

Kommunen am Limit
 Mit den Bürgermeistern im Gespräch 

Unter dem Slogan „Kommunen am Limit“ haben am 22. Juni auf Initiative des Deutschen Städtetags bundesweit 
1.500 Städte, Landkreise und Gemeinden auf ihre finanziellen Missstände aufmerksam gemacht.
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Gesetze und Verordnun-
gen weisen den Kom-
munen bestimmte Auf-

gabenbereiche zu.  Dazu 
gehören die Schulen und Ein-
richtungen zur Kinderbetreu-
ung, die kommunalen Ver-
kehrswege, der Öffentliche 
Personennahverkehr (ÖPNV), 
die Energie- und Wasserver-
sorgung und der Brand- und 
Katastrophenschutz. All das 
muss sichergestellt werden, 
aber auch verfügbar sein. Und 
dann sind da noch die zahlrei-
chen Maßnahmen der sozialen 
Unterstützung. All diese Ver-
pflichtungen kosten die Land-
kreise und die Kommunen 
Geld. 

Zur Finanzierung der Aufga-
ben bekommen die Kommu-
nen Gelder in Form von Steu-
ern und Gebühren. Einen 
großen Teil decken hier der 
gemeindliche Anteil an den 
Gemeinschaftssteuern (Lohn-
steuer, Einkommenssteuer, 

Umsatzsteuer) und die echten 
Gemeindesteuern (Gewerbe- 
und Grundsteuer) sowie die 
Gebühren der öffentlichen 
Einrichtungen (Wasser-, Ab-
wassergebühren usw.).

Aber reicht das? Dazu haben 
wir die Bürgermeister von 
Neuenstadt, Hardthausen, Lan-
genbrettach und Oedheim, 
sowie den Ortsvorsteher von 
Dahenfeld befragt.  

„Für manche Kommunen ist es 
kurz vor 12, für andere schon 
danach“, sagt Andreas Konrad, 
Bürgermeister von Neuenstadt. 
„Um all die Aufgaben, die uns 
zugeordnet werden, leisten zu 
können, fordern wir eine finan-
zielle Gerechtigkeit. Das ist seit 
Jahren nicht der Fall“, bemän-
gelt er. Dazu nennt er auch ein 
Beispiel: „Bei den öffentlichen 
Einrichtungen wie Schulen 
oder Kindertagesstätten ent-
stehen uns Kosten durch das 
Gebäude. Hinzu kommen aber 

ThemaThema

auch die Kosten für das Perso-
nal und für den Unterhalt. Vie-
le Kommunen sitzen auf drin-
gend nötigen Reparaturen, 
haben aber nicht das Geld 
dazu. Dieser Investitionsstau 
muss aufgelöst werden“. 

Die aktuelle Wirtschaftskrise 
würde außerdem für viele 
Kommunen die Lage verschär-
fen. Denn gerade die landes-
weiten Einnahmen durch die 
Gewerbesteuer als wichtiger 
Finanzierungspfeiler sind stark 
zurückgegangen. Trotz allem 
steht Neuenstadt laut Bürger-
meister Konrad noch ganz gut 
da. Und wie sieht er die zu-
künftige Haushaltslage in Neu-
enstadt? „Der Haushalt für 
2026 und vor allem für das 
Jahr 2027 stellt die Stadt vor 
große Herausforderungen und 
auch Einsparungen“. Und er 
ergänzt: „Zu einer optimisti-
schen Sichtweise auf eine Ver-
besserung der Finanzausstat-
tung gibt es keine Alternative“. 

Auch in Dahenfeld sieht Orts-
vorsteher Stefan Erlewein 
Handlungsbedarf für Ände-
rungen. Als kleinerer Ortsteil 
von Neckarsulm stünden Da-
henfelds Belange manchmal 
weiter hinten auf der Liste. 
Eine Dringlichkeit sieht er im 
Zustand der Brambacher Stra-
ße, die schon lange repariert 
werden sollte. 2027 wird es 
wohl soweit sein.  

Thomas Einfalt, Bürgermeister 
von Hardthausen, sieht insge-
samt einen enger werdenden 
finanziellen Spielraum: „Hardt- 
hausen ist seit jeher eine         
finanzschwache Kommune. 
Trotzdem konnte unsere Inf-
rastruktur in den vergangenen 
Jahren stark ausgebaut wer-
den. Dabei wurde immer dar-
auf geachtet, dass dies für uns 
finanziell darstellbar bleibt. Wir 
leisten uns keinen Luxus im 
Sinne zusätzlicher, freiwilliger 
Aufgaben. 

Jedoch wird der finanzielle 
Spielraum für uns enger. 
Grund hierfür  s ind nicht 
durchfinanzierte staatliche 
Aufgaben, gerade in der Kin-
derbetreuung. Die Standards 
und die Gehälter steigen kon-
tinuierlich. Der zu stemmende 
Anteil im Kommunalhaushalt  
wird immer größer. Dieses 
Geld fehlt an anderer Stelle. 
Das führt dazu, dass wir in ei-
nigen Bereichen sparen wer-
den. Jedoch ist der Spielraum 
begrenzt. Die Themen, die 
unseren Haushalt wirklich be-
lasten, sind nicht hausge-
macht und nicht beeinflussbar.  
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Daher bleibt der Appell an 
Bund und Land, die Finanz-
ausstattung der Kommunen 
dauerhaft auf ein sicheres 
Fundament zu stellen“.

Eine gewisse Skepsis vor der 
finanziellen Zukunft Langen-
brettachs hat Bürgermeister 
Timo Natter: „Langenbrettach 
hat im Moment noch Rückla-
gen, aber auch keinen ausge-
glichenen Haushalt 2026 und 
so viele Aufgaben, dass wir 
perspektivisch auch nicht wis-
sen, wie wir diese 2027 erfüllen 
können. Große Sorgen macht 
mir die geplante Pflegereform, 
welche in dieser Form am Ende 
zu erheblichen Mehrkosten im 
Sozialbereich der Landkreise 
führen wird. Bei zurückgehen-
den Steuereinnahmen können 
die Gemeinden dies nicht mehr 
auffangen“.

Der Oedheimer Bürgermeister 
Matthias Schmitt sieht eine 
gefährl iche Entwicklung: 
„Oedheim gehört schon im-
mer zu den finanzschwachen 
Kommunen, sodass wir das 
Wünschenswerte vom Mach-
baren trennen müssen. Durch 
ein gutes Miteinander zwi-

schen Gemeinderat und Ver-
waltung ist es uns aber gut 
gelungen, unsere Infrastruktur 
zu erhalten, zu optimieren und 
auszubauen, ohne Schulden 
zu generieren.

Trotzdem spüren wir deutlich, 
dass die finanziellen Möglich-
keiten immer geringer werden 
und wir es kaum noch schaf-
fen, den Haushalt auszuglei-
chen. Bisher konnte man auf 
Rücklagen aus besseren Zei-
ten zurückgreifen, aber diese 
sind natürlich endlich. Wenn 
sich daran nicht grundlegend 
etwas ändert, werden die frei-
will igen Leistungen unter 
Druck geraten. Das wäre fatal. 
Gerade die Förderung unserer 
Vereine, der kulturellen Ange-
bote, der Jugendarbeit oder 
des Sports machen unsere 
Gemeinden lebenswert und 
stärken den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt. Die Kommu-
nen sind die Ebene, die den 
Menschen am nächsten ist. 
Müssen hier Leistungen gestri-
chen werden, hätte das weit-
reichende Folgen für das Eh-
renamt, das Miteinander und 
letztlich auch für den sozialen 
Frieden“.

Geführte Radtouren 
Rund um Neuenstadt a. K. 

IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  AAnnmmeelldduunngg  
 

SSttaaddttvveerrwwaallttuunngg  NNeeuueennssttaaddtt  aa..  KK.. 
Telefon: 07139/97-23  

E-Mail: lara.knopp@neuenstadt.de 
oder in der TToouurriisstt--IInnffoorrmmaattiioonn 

NNoocchh  aannsstteehheennddee  

TToouurreenn  22002266 

TToouurr  ÖÖhhrriinnggeenn  am Freitag, 21.08.2026 

JJaahhrreessaabbsscchhlluussssttoouurr  FFoorrcchhtteennbbeerrgg  am Freitag, 18.09.2026  Ein Fazit:
Die hiesigen Bürgermeister sind sich einig: Es muss etwas 
passieren, damit die finanzielle Handlungsfähigkeit der       
Kommunen gestärkt wird und erhalten bleibt. Die Initiative 
„Kommunen am Limit“ hat die Öffentlichkeit für die Prob-
lematik sensibilisiert. Geld für eine bessere finanzielle Aus-
stattung der Kommunen ist grundsätzlich vorhanden. Und 
zwar ohne, dass man es den Bedürftigen vorenthalten muss. 
Das gilt auch für die internationale Entwicklungshilfe. Nur 
sträuben sich die politischen Entscheider noch, die entspre-
chenden Quellen anzuzapfen. Aber das ist wahrscheinlich 
ein eigenständiges Thema.
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Sportfest mit Benefizspiel
 TSV Viktoria Stein feiert Sportfest 

Vom 17. Juli bis zum 19. Juli lädt der TSV Viktoria Stein zu ihrem traditionellen Sportfest ein. In diesem Jahr bietet das 
Benefizspiel gegen Global United FC ein besonderes Highlight. 
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In diesem Jahr startet das 
Sportfest bereits am Freitag, 
17. Juli, ab 17:30 Uhr mit ei-

nem besonderen Highlight - 
dem Benefizspiel gegen die 
Global United FC. Global Uni-
ted FC ist ein gemeinnütziger 
Verein, der international Fuß-
ball als Plattform nutzt, um 
bedeutende Projekte zu un-
terstützen.   

Dazu gehören Aktionen zum 
Klima- und Umweltschutz und 
die Sportentwicklung in der 
Gesellschaft. In dem 2011 von 
Lutz Pfannenstiel gegründeten 
gemeinnützigen Verein enga-
gieren sich zahlreiche promi-
nente Persönlichkeiten wie 
Fredi Bobic als Vorsitzender 
des Aufsichtsrates und Rainer 
Hahn als CEO. Mittlerweile 
sind über 450 ehemalige Fuß-
balllegenden und aktive Spie-
ler mit dabei, die die Initiative 
unterstützen. 

Der Anpfiff für das Benefizspiel 
ist um 19:00 Uhr auf dem 
Sportgelände des TSV Stein. 
Die Mannschaft des Global 
United FC besteht aus Mitglie-
dern, Freunden und ehemali-
gen Fußballprofis des gemein-
nützigen Vereins. Sie treten an 
gegen die „Steiner Helden“. 
„Für das Team der Steiner Hel-
den haben unter anderem 
auch zwei Bürgermeister aus 
der Region und Vertreter orts-
ansässiger Unternehmen zu-
gesagt“ ,  erzählt  Andreas 
Jochim vom Orga-Team. Das 
Einlaufen der Mannschaften 
und die Halbzeitpause wird 
musikalisch von „Stromberg 
Pipes & Drums“ begleitet. Der 
Eintritt zum Benefizspiel ist frei.

Vor dem Benefizspiel werden 
feierlich Spenden an die Glo-
bal United FC und die Stiftung 
„Große Hilfe für kleine Helden“ 
überreicht. Die Spendenbeträ-

VeranstaltungVeranstaltung

ge setzen sich aus Spenden 
von Unternehmen zusammen, 
die im Voraus entrichtet wur-
den. Ein zusätzlicher Spen-
denbetrag direkt an die Stif-
tung „Große Hilfe für kleine 
Helden“ erfolgt, ebenfalls vor 
dem Spiel, durch den ortsan-
sässigen Gesangsverein Sän-
gerbund Cäcilia e.V. 

Neben dem Spiel bietet die 
Tombola mit hochwertigen 
Preisen ein weiteres Highlight 
am ersten Festtag. Für die 
Tombola kann, statt eines Ein-
tritts, eine freiwillige Spende 
entrichtet werden. Am Abend 
werden bei einer Auktion wei-
tere Preise angeboten. Unter 
anderem steht ein signierter 
Eishockey-Schläger von Daniel 
Fischbuch zum Verkauf. Mit der 
deutschen Nationalmann-
schaft gewann er bei der Eis-
hockey Weltmeisterschaft 
2023 die Silbermedaille. Auch 

signierte Trikots vom TSG Hof-
fenheim werden versteigert. 
Die Einnahmen aus der Tom-
bola und der Versteigerung 
kommen dem Global United 
FC und der Stiftung „Große Hil-
fe für kleine Helden“ zugute. 
Der zusätzliche Spendenbetrag 
wird noch am Abend nach 
dem Spiel bekanntgegeben. 

Nach der Ausgabe der Tom-
bolapreise bietet ab 21:00 Uhr 
der Musikverein Stein beste 
musikalische Unterhaltung im 
Festzelt. 

Für Besucherinnen und Besu-
cher gibt es außerdem einen 
Shuttle zum Benefizspiel. Von 
17:30 Uhr bis 19:00 Uhr fährt 
ein Shuttle-Service ab dem 
Norma-Markt in Stein über die 
Steiner Turnhalle bis zum Sport-
platz. Von 21:30 Uhr bis 22:30 
Uhr wird ein Shuttle-Service für 
den Rückweg angeboten. 

Harald Pezzi (1. Vorsitzender TSV Viktoria Stein) mit Schauspielerin Hanna Mall, 
Eishockey-Spieler Daniel Fischbuch, Andreas Jochim (Stiftung Große Hilfe für 
kleine Helden) und Bürgermeister Andreas Konrad
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Kinderturnier und Vereinsabend
Der Fest-Samstag steht ganz 
im Zeichen der Vereinsge-
meinschaft. Ab 17 Uhr beginnt 
der Vereinsabend mit lustigen 
Spielen, einer Gaudiolympiade 
und Ehrungen. Für die musika-
lische Untermalung sorgt 
„Livemusik mit Sascha!“. Und 
auch für das leibliche Wohl ist 
dabei ebenfalls bestens ge-
sorgt. Jeder ist herzlich einge-
laden.

Der Sonntag startet um 9:00 Uhr 
mit einem Fußball- und Hand-
ballturnier der Kinder und Ju-
gendlichen. Außerdem stellen 
sich die Abteilungen des TSV 
Viktoria Stein vor: Verschiede-
ne Sportarten wie Fußball, 
Handball, Tennis und Padel 
werden zum Probieren ange-
boten. Von der Abteilung Tur-
nen- und Freizeitsport präsen-
tieren sich unsere Kleinsten 
vom Kinderturnen mit einer 
Aufführung, Badminton und 
die Sparte High Intensity Inter-
vall Training (HIIT). 

Für ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm für Kinder 
sorgt außerdem das AWO- 
Spielmobil und der TSG Hof-
fexpress mit Spielmodulen, 
Hüpfburg und Fußball-Rie-
sendartscheibe. Auch das 
Bundesamt für Gesundheitli-
che Aufklärung ist vor Ort und 
die Stiftung „Große Hilfe für 
kleine Helden“ bietet mit 
Glücksrad und Buttons zum 
Selbermachen einen Einblick 
in ihre Arbeit. Beim Stand des 
KKS Stein gibt es Blasrohr- und 
Lichtschießen. Ab 17:30 Uhr 
sorgt das Einlagespiel der SGM 

Stein Neuenstadt Kochertürn 
gegen den VfR Heilbronn für 
Unterhaltung. Auch am Sonn-
tag ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.

Vereinsleben, Gesundheits-         
förderung und Zufriedenheit
Seit fünf Jahren ist der TSV 
Viktoria Stein Patenverein der 
Stiftung „Große Hilfe für kleine 
Helden“. In den vergangenen 
Jahren konnten sie bereits 
Spenden für die Stiftung sam-
meln. Damit leistet der Verein 
einen wichtigen Beitrag für die 
Jüngsten in unserer Gesell-
schaft. „Als Sportverein haben 
wir eine gewisse Verantwor-
tung. Denn Bewegung bietet 
den Grundstock für die Ge-
sundheit und Zufriedenheit im 
Alltag“, sagt Andreas Jochim. 

Die Aktionen rund um das 
Sportfest haben auch die 
Glücksministerin Gina Schöler 
beeindruckt.  In einer Vi-
deobotschaft, die auf der 
Website des TSV zu finden ist, 
hebt sie die besondere Bedeu-
tung des Sportwochenendes 
hervor. Und auch die Stadtver-
waltung Neuenstadt unter-
stützt die Veranstaltung und 
den Beitrag zum Klimaschutz.
 
Jüngst wurde zum Erhalt und 
der Pflege des Rasens auf 
dem Vereinsgelände ein neu-
er Mähroboter angeschafft. 
Jede Spende nimmt automa-
tisch an der Verlosung eines 
Akku-Rasenmähers teil, der 
am Festwochenende ausge-
lost wird. Weitere Informatio-
nen zum Thema gibt es unter 
www.tsvstein.com.

Mit freundlicher
Unterstützung der 

Stadt Neuenstadt a. K.



12						      Ortsbote für Neuenstadt & Umgebung 5/2026

Egal, ob als Einzelläufer, als 
Paar oder als Team, alle 
Powerfrauen und echte 

Kerle kommen auf ihre Kos-
ten. Gemeinsam durch den 
Dreck – auch für Vereine oder 
Firmen ein tolles Event für das 
Teambuilding.

Die Strecke umfasst in diesem 
Jahr circa 9 km beim VobaRun 
und der Möller manlift Mixed 
Challenge, bei denen jeweils 
eine Runde absolviert werden 
muss. Der eigentliche Motor-
man Run powered by FÖRCH 
führt über zwei Runden und 
rund 18 km Strecke. Der Stre-
ckenverlauf passt sich an die 
Laufstrecke von 2025 an, ein 
paar neue Streckenabschnitte 
warten ebenfalls auf die Pow-
erfrauen und echten Kerle.

Auch für den Nachwuchs gibt 
es Neuigkeiten: Neben der 
FIRST REISEBÜRO Junior 
Challenge über circa 5 km, bei 
der die Jahrgänge 2012-2015 
teilnehmen, haben Powergirls 
und echte Boys jetzt die Mög-

Motorman Run 2026Motorman Run 2026

15. Motorman Run – 
Liebe Dreck. Liebe Wahnsinn.
 Neue Hindernisse, Kids Run und Helfersuche 

lichkeit, beim Abschlepp Her-
bold Kids Run erste Hindernis-
lauferfahrungen auf einer auf 
circa 1,5 km verkürzten Stre-
cke mit vielen Originalhinder-
nissen zu sammeln. Hier ge-
hen K ids  der  Jahrgänge 
2016-2019 an den Start.

An abwechslungsreichen und 
neuen Hindernissen wird na-
türlich auch beim 15. Run nicht 
gespart. Altbekannte Hinder-
nisse warten ebenso auf die 
Teilnehmer wie neue Aufga-
ben, an deren Planung das   
Orga-Team aktuell mit Hoch-
druck arbeitet. Es wird wieder 
gekrochen, gehangelt, ge-
sprungen, gefightet und jede 
Menge Spaß ist garantiert. 

Warum man beim Motorman 
Run unbedingt dabei sein soll-
te? Jeder, der schon mal dabei 
war, weiß, warum. Jeder kann 
ein Teil dieses Highlights sein, 
be im Laufen  durch  den 
Matsch oder beim Anfeuern 
entlang der Strecke. 

Am 12. September 2026 findet die 15. Auflage des Motorman Run statt. Die Startreihen füllen sich zusehends, sodass ambi- 
tionierte Läuferinnen und Läufer oder auch Gaudi-Mitmacher nicht mehr allzu lange mit einer Anmeldung warten sollten. 
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Jeden Teilnehmer erwartet 
eine sportliche Herausforde-
rung, die Echte Kerle oder  
Powerfrauen auf der Jagd 
nach Bestzeiten oder einfach 
nur aus Fun - alleine oder im 
Team - bewältigen können. 
Eine einzigartige Streckenfüh-
rung, die sowohl durch die 
Innenstadt als auch über Feld 
und Heide führt, sorgt für Ab-
wechslung. Zahlreiche Hin-
dernisse, mal herausfordernd, 
mal spaßig, mal ziemlich nass 
und natürlich auch wahnsin-
nig, fordern heraus und sor-
gen jedes Mal für Glücksge-
fühle, wenn sie überwunden 
wurden. Teilnehmende kön-
nen ihre Grenzen austesten 
und verschieben, 
die Komfort-
zone verlas-
s e n  o d e r 
einfach nur 
mit Gleich- 

gesinnten Spaß haben – hier 
ist alles möglich.

Insgesamt sind beim Motor-
man Run rund 400 ehren-
amtliche Helfer im Einsatz. 
Wer Lust hat, auch zu unter-
stützen, kann sich gerne unter 
info@motormanrun.de mel-
den. Jede helfende Hand wird 
gebraucht, inklusive Helfer- 
shirt und Verpflegung.

Der Motorman Run kreiert im-
mer eine einzigartige Atmos- 
phäre sowohl für die Läuferin-
nen und Läufer als auch für 
die tausenden Zuschauer, die 
Neuenstadt an diesem Tag in 
einen Ausnahmezustand ver-
setzen. Für das leibliche Wohl 
und Unterhaltung ist wie im-
mer bestens gesorgt. Der 
Motorman Run ist ein Event 
für alle, egal ob Läufer oder 
Zuschauer. Save the Dirt: 

12. September 2026 

Jetzt anmelden unter 
www.motormanrun.de!

12						      Ortsbote für Neuenstadt & Umgebung 5/2026



www.Ortsbote.de	 13

Termin:
Startzeiten:

Lauf-Ende:
Streckenlänge:

Zeitmessung:
Teilnehmer:

Anmeldung:

Startgebühren:

Ummeldegebühr:

Anmeldeschluss:

Startnummer-
Ausgabe

12. September 2026
Abschlepp Herbold 
Kids Run 									        ca. 13:30 Uhr	
Motorman Run 
powered by FÖRCH 			 ca. 14:00 Uhr	
	Voba Run und 
Möller manlift 
Mixed Challenge 				   ca. 14:45 Uhr	
FIRST REISEBÜRO 
Junior Challenge 				   ca. 16:00 Uhr 
ca. 18:00 Uhr
Motorman Run 
powered by FÖRCH 				   ca. 18 km
Voba Run										          ca. 9 km
Möller manlift 
Mixed Challenge						     ca. 9 km
FIRST REISEBÜRO 
Junior Challenge						     ca. 5 km
	Abschlepp Herbold 
Kids Run 										          ca. 2 km
Datasport Germany (mit Transponder)
Echte Kerle, Powerfrauen, 
Echte Boys und Powergirls
Anmeldungen online unter
www.motormanrun.de

Motorman Run 
powered by FÖRCH 				   89,- EUR
Voba Run										         89,- EUR
Möller manlift 
Mixed Challenge				   	       149,- EUR
FIRST REISEBÜRO 
Junior Challenge						     49,- EUR
	Abschlepp Herbold 
Kids Run										          33,- EUR

10,- EUR

04.09.2026 oder wenn 
Teilnehmerlimit erreicht ist
Am 11. und 12.09.2026 in der
Helmbundhalle Neuenstadt

Daten und Fakten 
Motorman Run 2026

VERANSTALTER

P O W E R E D  B Y

M O T O R M A N R U N . D E

15
2 0 2 6

NEUER
WETTBEWERB

12. SEPTEMBER 2026

Wertungen
Motorman Run powered by FÖRCH
		 Sieger:   						     Echte Kerle (Platz 1-3)
										          Powerfrauen (Platz 1-3)
		 Teamwertung:  Schnellste vier Läufer eines Teams
									           (Platz 1-3)
		 Sonderwertung:  Küken / Alter Hase
		
Voba Run
 		 Echte Kerle (Platz 1-3), Powerfrauen (Platz 1-3)

Möller manlift Mixed Challenge
		 Paare aus Mann und Frau laufen eine Runde und 	
		 müssen die Ziellinie gemeinsam passieren! (Platz 1-3)

FIRST REISEBÜRO Junior Challenge
		 Boys 2012/2013, Girls 2012/2013 (je Platz 1-3)
		 Boys 2014/2015, Girls 2014/2015 (je Platz 1-3)

Abschlepp Herbold Kids Run
		 Boys 2016/2017, Girls 2016/2017 (je Platz 1-3)
		 Boys 2018/2019, Girls 2018/2019 (je Platz 1-3)
Sonderwertungen: 
		 Verrücktestes Team / Größtes Team
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Lauschtouren in Neuenstadt
 Lebendige Geschichte erleben 

Ab sofort bietet die Stadt Neuenstadt zwei digitale LAUSCHTOUREN an. Bei „Stadtrundgang Neuenstadt“ und „Mörike in 
Cleversulzbach“ wird Geschichte lebendig. 
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Mit diesen digitalen Audio-
guides können Besu-
cherinnen und Besucher 

die Stadt und ihre Umgebung 
individuell und flexibel entde-
cken. Voraussetzung dafür ist 
nur das Smartphone.

Der „Stadtrundgang Neuen-
stadt“ führt durch die histori-

sche Altstadt und vermittelt an 
mehreren Stationen spannen-
de Einblicke in die Geschichte 
und die Entwicklung der Stadt. 
Die lebendigen Hörbeiträge 
lassen bedeutende Orte und 
Ereignisse anschaulich werden. 

Der Guide „Mörike in Clever-
sulzbach“ verbindet Naturer-

AktuellAktuell

lebnis und Literatur. Auf den 
Spuren des Dichters Eduard 
Mörike erleben die Zuhörerin-
nen und Zuhörer die Land-
schaft rund um Neuenstadt 
aus einer ganz anderen Pers-
pektive. Die Hörstationen mit 
literarischen Texten schaffen 
eine besondere Atmosphäre 
und laden zum Verweilen an 
den Stationen ein.
 
Die Nutzung der LAUSCH- 
TOUREN ist kostenlos und je-
derzeit möglich. Dafür werden 
nur ein Smartphone und Kopf-
hörer benötigt. Bei aktiviertem 
GPS starten die Lauschpunkte 
automatisch an den richtigen 
Stationen. Die Tour kann jeder-
zeit unterbrochen und beliebig 

neu gestartet werden. Somit 
können Hörerinnen und Hörer 
die Touren in ihrem eigenen 
Tempo erleben. 

Mit diesem neuen Angebot er-
weitert die Stadt Neuenstadt 
ihr kulturelles Angebot und 
setzt auf innovative Formen 
der Wissensvermittlung. Die 
LAUSCHTOUREN richten sich 
an Einheimische und Gäste 
und bieten eine abwechs-
lungsreiche und moderne 
Möglichkeit, Geschichte, Na-
tur und Kultur zu entdecken. 

Weitere Informationen zur 
App „Lauschtouren“ und den 
Touren gibt es auf der Website 
der Stadt Neuenstadt. 

Hier geht's direkt zur App:
Die Inhalte (ca. 18 MB) werden beim Start offline 

gespeichert, sodass unterwegs kein Internet nötig ist. 

Bei aktiviertem GPS weist Ihnen die App 
bequem per Audio den Weg.



www.Ortsbote.de	 15

Erlebnisreisen in der Gruppe sind eine wunderbare Art, die Welt intensiv, authentisch und zugleich ganz entspannt zu 
entdecken. Gemeinsam mit Gleichgesinnten reisen Sie in faszinierende Länder rund um den Globus und erleben Natur, 
Kultur und Menschen auf besonders eindrucksvolle Weise.

Außergewöhnliche 
Gruppenreisen weltweit
 Planung und Buchung im FIRST REISEBÜRO Reisecenter Neuenstadt 

Aus den UnternehmenAus den Unternehmen
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Anzeige

Perfekt organisiert und 
sorgfältig geplant er-
möglichen diese Reisen 

tiefe Einblicke in das Reise-
land – ohne dass Sie sich 
selbst intensiv vorbereiten 
oder einlesen müssen. Vor-
freude pur ist hier garantiert.

Ein großer Vorteil von Grup-
pen‑Erlebnisreisen ist die 
kompetente, landeskundige 
Reiseleitung. Die meist einhei-
mischen, deutschsprachigen 
Guides kennen nicht nur Ge-
schichte und Kultur, sondern 
öffnen Türen zu Begegnungen 
und Orten, die man alleine oft 
übersehen würde. So entste-
hen besondere Momente und 
einmalige Erlebnisse, die lange 
in Erinnerung bleiben. Nach 
erlebnisreichen Tagen bietet 
der Austausch innerhalb der 
Gruppe Raum für Gespräche, 
neue Perspektiven und ge-
meinsames Staunen.

Wir bieten eine große Auswahl 
renommierter Reiseveranstal-
ter mit jahrzehntelanger Erfah-
rung im Bereich Erlebnis‑ und 
Gruppenreisen,  darunter      
Gebeco, SKR Reisen, Studiosus 
Reisen, Marco Polo Reisen,   
DIAMIR und viele mehr. Jeder 

Anbieter setzt eigene Schwer-
punkte, sodass für unter-
schiedlichste Reisewünsche 
das passende Konzept dabei 
ist. Darüber hinaus gibt es auch 
spezielle Reisen für ein jünge-
res Publikum – sogenannte 
„Young Travel Linien“, die Er-
lebnisreisen gezielt auf die In-
teressen und den Reisestil jun-
ger Erwachsener ausrichten.
 
Besonders  hervorheben 
möchten wir Chamäleon, den 
Spezialisten für hochwertige 
Kleingruppen‑Erlebnisreisen. 
Mit maximal zwölf Gästen ent-
decken Sie die Welt besonders 
intensiv und persönlich. Nach-
haltigkeit, Respekt gegenüber 
Mensch und Natur sowie       
Begegnungen auf Augenhöhe 
stehen im Mittelpunkt. Beglei-
tet werden die Reisen von ein-  
heimischen, deutschsprachi-
gen Reiseleitern, die ihr Land 
mit Leidenschaft und Herzblut     
näherbringen. Zudem über-
nachten Sie in sorgfältig aus-
gewählten, meist inhaberge-
führten Unterkünften, bei 
denen schon die Ankunft zum 
Erlebnis wird. 

Mehr als 11.500 begeisterte 
Gäste haben Chamäleon auf 

 Ihr FIRST REISEBÜRO Reisecenter Neuenstadt
berät Sie gerne zu Ihrer Erlebnisreise in der Gruppe!

Trustpilot mit „hervorragend“ 
bewertet – ein starkes Zeichen 
für Qualität und besondere 

Reisemomente. Planen Sie 
jetzt mit uns eine Reise, die 
berührt.

Garden Route 
14 Tage Erlebnis-Reise
� Doppelzimmer inkl. Flug  
   ab/bis Frankfurt 
� z. B. 17.04.2027 – 30.04.2027
� inkl. 185 m² geschützter
   Regenwald pro Person
� inkl. 1x Nature Bottle pro    
   Person

Pro Person ab 4.599 €

Beratung und Buchung: 

FIRST Reisebüro 
Reisecenter Neuenstadt 

Lindenplatz 5 · 74196 Neuenstadt
Tel.: 07139 9377990

neuenstadt1@first-reisebuero.de
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Dorfladen Jagsthausen
 Ein Ort zum Einkaufen, Genießen und Begegnen 

Seit beinahe 15 Jahren gibt es „Unser Dorfladen“ in der 
Festspielgemeinde Jagsthausen. Heute ist er weit mehr 
als ein Nahversorger. Er ist ein fester Treffpunkt für Men-
schen aus Jagsthausen und der ganzen Region.

Die 17 Mitarbeitenden 
und 20 Ehrenamtliche 
sorgen nahezu „rund 

um die Uhr“ dafür, dass sich 
die Stammkunden, Ausflügler 
und Gäste wohlfühlen.

Das Sortiment reicht von Le-

bensmitteln und Dingen des all-
täglichen Bedarfs bis hin zu vie-
len Produkten aus der näheren 
und weiteren Region, wie bei-
spielsweise Backwaren von Pfis-
terer & Oettinger, Wurstwaren 
von Maurer, Molkereiprodukte 
von Schrozberger oder Milch-

Aus den UnternehmenAus den Unternehmen

handwerk Marlach, Essig von 
Lindenmeyer, Honig von regio-
nalen Imkern, Eier und Nudeln 
von Specht und vieles mehr.

„Unser Dorfladen“ ist beliebt: 
Bei Radfahrerinnen und Rad-
fahrern, die in dem Café oder 
auf der Außenterrasse eine 
Pause einlegen - bei Kaffee 
und Kuchen oder auch deftig, 
zum Beispiel bei warmem 
Fleischkäse mit Kartoffelsalat. 

Auch bei den fantastischen 
Schauspielerinnen und Schau-
spielern der Burgfestspiele 
während der Saison findet das 
Angebot Anklang. Die fleißigen 
Handwerker freuen sich schon 
früh morgens darauf, die frisch 
vorbereiteten belegten Bröt-
chen und Butterbrezeln für ein 
gutes Vesper einpacken zu 
können. Und bei zahlreichen 
Gästen, die entweder das 

reichhaltige Frühstück täglich 
von Montag bis Sonntag bis 
11:00 Uhr genießen oder auch 
eine warme Mahlzeit zu sich 
nehmen können. Und natürlich 
bei den Kundinnen und Kun-
den der Gemeinde und Umge-
bung, die das vielfältige Sorti-
ment in der Nahversorgung 
schätzen. Kurz: „Unser Dorfla-
den“ ist ein Treffpunkt für Jung 
und Alt, Berufstätige und Rent-
ner, gesellige Damenkränz-
chen und Männerrunden,     
Badegäste der Jagst, Biker, 
Ausflügler und viele mehr.

Besuchen Sie den Dorfladen 
und überzeugen Sie sich von 
dem vielfältigen Angebot, dem 
Café und der herzlichen Atmo-
sphäre durch die Mitarbeiten-
den und Ehrenamtlichen. Ganz 
nach dem Motto: „Wir für uns!“ 
Denn „Unser Dorfladen“ ist das, 
was wir daraus machen“

WIR
SUCHEN
DICH!

Verkäufer/ Verkäuferin (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit

Du bist kontaktfreudig, motiviert, teamfähig,
liebst gute und frische Lebensmittel, hast
Freude am Verkauf und dem freundlichen Umgang
mit Kunden - dann bewirb Dich bei uns! Wir
freuen uns!

Wir bieten einen unbefristeten Arbeitsplatz in
einem tollen Team! Eine Ausbildung im
Einzelhandel ist von Vorteil, aber keine
Voraussetzung. Quereinsteiger sind ebenfalls
herzlich willkommen.

Wir bitten um eine schriftliche Bewerbung an 
Frau Vorständin Astrid Kuchler-Reinhart, 
Unser Dorfladen Jagsthausen eG, In den 
Steinäckern 1, 74249 Jagsthausen - gerne per Mail
an: Vorstand.dorfladen.jagsthausen@gmx.de. 

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: 				   07:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag:		  								        07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Sonntag: 									         08:00 Uhr bis 10:30 Uhr
(März bis Nov. zusätzlich	 von 	 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr)

Anzeige
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Sozialpädagogische 
Pflegeberatung Jessica Hörr
 Beratung auf Augenhöhe 

Pflegebedürftigkeit kommt oft plötzlich und unerwar-
tet. Die damit verbundenen Herausforderungen können 
überwältigend sein. Jessica Hörr unterstützt Betroffene 
und ihre Angehörigen und gibt Orientierung im Pflege-
dschungel. 

Seit 2021 ist die Sozialpä-
dagogin in Krankenhaus-
sozialdiensten tätig. In 

einem Mannheimer Kranken-
haus sammelte sie erste Er-
fahrungen. 

„Wegen der Menge der Patien-
tinnen und Patienten war es 
oft schwierig, allen gerecht zu 
werden und sie voll umfäng-
lich zu beraten“, erzählt sie. 
„Das möchte ich ändern, da-
mit jeder die beste Unterstüt-
zung bekommt“. 

Die Leistungspakete richten 
sich an pflegebedürftige Per-
sonen, an ihre Familien und 
nahestehende Personen oder 
an Interessierte, die sich prä-
ventiv informieren möchten. 

Zu ihrem Angebot gehören die 
Beratung zu Leistungen der 
Pflegeversicherung und die 
Möglichkeiten zur häuslichen 
und stationären Versorgung. 
Außerdem unterstützt sie bei 
der Beantragung des Pflege-
grades oder der Höherstufung 
sowie der Suche und Organi-
sation eines ambulanten Pfle-
gedienstes. Auch bietet sie 
Unterstützung bei der Sicher-
stellung einer Versorgung 
nach stationären Klinikaufent-
halten. 

Komplettiert wird ihr umfas-
sendes Angebot durch die Un-
terstützung und Beratung bei 
der Vorbereitung auf den Be-
such des Medizinischen Diens-
tes. „Ich habe zwar Leistungs-

Aus den UnternehmenAus den Unternehmen

pakete erstellt, die sind aber 
nicht in Stein gemeißelt. Sie 
sollen eine Übersicht bieten, 
was möglich ist“, erklärt sie.

Bei einem kostenlosen Erstge-
spräch bietet sie ihren Kundin-
nen und Kunden einen Einblick 
in ihre Leistungspakete und 
bespricht den individuellen Be-
darf. Telefonisch, online oder 
bei den Kundinnen und Kun-
den vor Ort finden die Beratun-
gen statt. Wichtig ist ihr dabei, 
sich Zeit zu nehmen für die 
Kundinnen und Kunden. Daher 
sind die Leistungspakete nicht 
an einen festen zeitlichen Rah-
men gebunden. „Anfangs kön-
nen die Informationen über-
wältigend sein“, sagt sie. „Je 
nach Bedarf können die Bera-
tungen auch bei mehreren Ter-
minen erfolgen“. 

Anzeige

Auch für Unternehmen bietet 
sie Beratung im Rahmen des 
betrieblichen Gesundheitsma-
nagements an. Ziel dabei ist, 
die Mitarbeitenden zu entlas-
ten, Fehlzeiten zu reduzieren 
und die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Pflege zu stärken. Mit 
zum Angebot gehören dabei 
Einzelberatungen, regelmäßi-
ge Sprechstunden, Informati-
onsveranstaltungen oder 
Workshops und Kurzvorträge. 

Als fester Ansprechpartner für 
Betroffene und Angehörige 
steht Jessica Hörr auch lang-
fristig für eine verständnisvolle 
und empathische Beratung 
zur Verfügung. 

Weitere Informationen gibt es 
auf ihrer Internetseite unter 
www.soz-pflegeberatung.de

Burenstraße 7
74172 Neckarsulm
Tel. 07139 64 05
Fax 07139 29 03

info@hoffmann-malern-und-mehr.de
www.hoffmann-malern-und-mehr.de
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Ahmad Al Sayed Ibrahim 
und Abdulfattah Maz-
ketli empfangen ihre 

Kundinnen und Kunden herz-
lich in ihrem kleinen Imbiss. 
Einige Wochen hatten sie da-
mit verbracht, die Räumlich-
keiten zu sanieren.

Und die beiden bringen reich-
lich Erfahrung mit: Seit über 
zehn Jahren arbeiten sie im 
Gastronomiegewerbe. „Mit 
dem Imbiss haben wir uns 
endlich einen Traum erfüllt“, 
schwärmen sie. Ihr Ziel ist es, 
ihren Gästen frische Speisen in 
hoher Qualität zu bieten. Ein 

freundlicher Service in famili-
ärem Ambiente ist für die In-
haber dabei ebenso selbstver-
ständlich. 

Die Auswahl bei Luxaro Kebap 
ist groß. Döner gibt es in frisch 
gebackenem Fladenbrot mit 
hausgemachten Soßen nach 
Wahl. 

Auch Lahmacun mit würziger 
Soße, Yufka, Pide und Dürüm 
stehen auf der Speisekarte. Die 
Falafeln werden täglich frisch 
zubereitet. Und auch Pizza 
gibt es bei Luxaro. „Das Brot 
und die Teige für Yufka und 

Aus den UnternehmenAus den Unternehmen

Pizza werden in Handarbeit 
hergestellt“, erklärt Mazketli. 

In Zukunft möchten die beiden 
ihr Angebot an die Kunden 
weiterentwickeln und bei Be-
darf anpassen. „Wir möchten 
zeigen, dass wir für Frische, 
Qualität, faire Preise und Gast-
freundschaft stehen“, sagt der 
Inhaber. „Wir möchten, dass 
sich jeder Gast bei uns will-
kommen fühlt.“

Für den Besuch vor Ort möch-
ten die Inhaber den Außenbe-
reich noch angenehmer ge-
stalten. Weitere Sitzplätze mit 
neuen Stühlen und Tischen 
sind bereits in Planung. 

Telefonisch oder online auf der 
Website können Kundinnen 
und Kunden ihre Speisen vor-
bestellen. Auf ihren Social- 
Media-Kanälen geben sie au-
ßerdem Einblicke in ihre Arbeit.

Anzeige

Kontakt:

Luxaro
Ahmad Al Sayed Ibrahim & Abdulfattah Mazketli GbR

Öhringer Str. 24 • 74196 Neuenstadt

Tel: 07139 / 489 99 18 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Sonntag 10:30 Uhr – 00:00 Uhr 

Luxaro Kebap 
 Neueröffnung in Neuenstadt 

Seit kurzem erstrahlt der beschauliche Imbiss in der Neuenstadter Öhringer Straße in neuem Glanz. Die neuen Inhaber 
haben viel investiert, um dort wieder frische Speisen und Getränke anbieten zu können. 

Anzeige
Aus den UnternehmenAus den Unternehmen

Ahmad Al Sayed Ibrahim und Abdulfattah Mazketli im neugestalteten 
Imbiss in der Öhringer Straße
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Viereinhalb Jahre auf Reisen
 Das (vorläufige) Ende einer Vollzeitreise - Ein Beitrag von Peter Seemüller 

Los ging es am 1. Februar 2021. Für mich war es ein jahrzehntelang gehegter Lebenstraum, dessen Zeitpunkt jetzt gekom-
men war. Es war mitten in der Corona-Pandemie, Reisen war noch sehr eingeschränkt, feste Pläne zu machen war sinnfrei. 
Trotzdem stand der Termin. 

Die Wohnung war aufgelöst 
und alles, was mir noch 
gehörte, war im Auto, ei-

nem Ford Galaxy, verstaut. Ein 
Viertel der Ladefläche, der Platz 
hinter dem Fahrersitz, gehörte 
Cookie, meiner treuen Lebens-
gefährtin. Neuneinhalb Jahre 
war sie damals alt, seit neun 
Jahren war sie bei mir. 

Die anfänglichen Reisebe-
schränkungen waren auch der 
Beginn meines gemächlichen 
Reisemodus. Nicht hetzen, 
dort bleiben, wo es gefällt und 
sich einfach Zeit nehmen. Für 
mich, für Cookie, für uns beide. 
So lernte ich die Länder und 
Gegenden kennen. Man geht 
morgens in ein Café, am 
nächsten Morgen wieder und 
den Tag darauf auch. Plötzlich 
bist Du mittendrin, wirst ange-
sprochen, lernst Leute kennen. 
So ging es mir ständig und 

überall. Ich stieß auf ein starkes 
Interesse an dem, was ich tat 
und ich zeigte Interesse an den 
Menschen, denen ich begeg-
net bin. Es haben sich echte 
Freundschaften gebildet, die 
teilweise bis heute anhalten. 
Ergänzt wurde das noch durch 
eine nahezu unglaubliche 
Hilfsbereitschaft und Gast-
freundschaft. 

Eine Reise mit einem in die 
Jahre gekommenen Auto läuft 
nicht reibungslos. Welche Pan-
ne es auch immer war, jedes 
Mal tauchte plötzlich ein Helfer 
auf. Mit aktiver Hilfe, Über-
nachtungsangeboten, Verpfle-
gung, Zuspruch. Zweimal 
musste ich mein Auto ersetzen 
und dafür jeweils zurück nach 
Deutschland. Ein Auto im Aus-
land zu kaufen und ohne Mel-
deadresse zuzulassen ist ein 
sehr komplexes Ding. Anderer-

ReiseberichtReisebericht

seits wird man bei solchen 
Rahmenbedingungen kreativ in 
der Lebensgestaltung und man 
weiß, dass sich irgendwo im-
mer eine Tür öffnet. Und zwar 
dann, wenn man es braucht. 
Cookie hat all das geduldig 
mitgemacht. Ich weiß nicht, 
wie oft sie sich gefragt hat: Was 
hat der Alte denn jetzt schon 
wieder? Aber Hunde sind wah-
re Lebenskünstler im Akzeptie-
ren von Tatsachen. Sie vertrau-
en einfach darauf, dass man 
sich um sie kümmert. 

Schließlich kam der Sommer 
2025. Im Juli waren wir an der 
Nordsee auf dem Weg nach 
Skandinavien. Cookie machte 
mir plötzlich klar, dass sie keine 
Lust mehr auf Reisen hatte. 
Und ich verstand. 

Innerhalb von zwei Tagen wa-
ren wir zurück in alten heimat-
lichen Gefilden und kamen 
unter bei Freunden in Talheim. 
Cookie hatte ein Zuhause und 
konnte hier ihr verdientes      

Seniorendasein genießen. Am 
7. April 2026 um 11:45 Uhr ließ 
ich sie einschläfern. Es ging 
nicht mehr und es war für mich 
die härteste und schwierigste 
Entscheidung meines Lebens. 
Aber ich war es Cookie schul-
dig, auch jetzt das Richtige für 
sie zu tun.

Und jetzt? Es wird keinen 
Nachfolger für Cookie geben. 
Momentan fühle ich mich sehr 
wohl in meiner alten und neu-
en Heimat – die Gegend um 
Heilbronn mit den Weinbergen 
und dem Neckar. Wie es wei-
tergeht, wird sich zeigen.

Wer sich für die Reise und die 
unglaublichen Erlebnisse inte-
ressiert, kann alles in meinem 
Buch „Lebensträume – Cookie, 
Camper, Chaos“ nachverfol-
gen. Es ist autobiografisch und 
es ist ein Reisetagebuch. Wei-
tere Informationen dazu gibt 
es auf meiner Internetseite 
www.machshalt.de. Dort kann 
man das Buch auch bestellen.

Kampfkunst - Fitness - 
Selbstverteidigung

Mehr Infos unter:
www.karate-langenbrettach.de

in Langenbrettach

Trainingszeiten:
mittwochs & freitags
Kinder 18:00 - 19:15

Erwachsene 19:30 - 21:00
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